
 STADT EMMERICH AM RHEIN 
D E R  B Ü R GE R ME I ST E R  

 
 
 

Niederschrift 

zur 17. Sitzung 
 des Jugendhilfeausschusses 

am 18.07.2013 

um 17:00 Uhr im Europasaal 

 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

I. Öffentlich 
 
 1     Einwohnerfragestunde 
 
 2     Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 20.06.2013 
 
 3   04 - 15 1040/2013 Ausbau des präventiven Frühförderprogramms „Opstapje“ 
 
 4   04 - 15 1038/2013 Vorstellung der Vereinbarung nach § 72a SGB VIII zwischen 

dem Jugendamt und den freien Trägern der Jugendhilfe in Em-
merich am Rhein 

 
 5     Mitteilungen und Anfragen 
 
 5.1     Grenzüberschreitende Zusammenarbeit zwischen dem Bureau 

Jeugdzorg und den Stadtjugendämtern Kleve und Emmerich;  
hier: JHA-Beschluss vom 20.06.2013 zur Durchführung eines 
gemeinsamen Projektes 

 
 6     Einwohnerfragestunde 
 
 
Anwesend sind: 

Vorsitzender 

Herr Gerhard Gertsen  
  
Die Mitglieder 
Frau Sandra Bongers 
Herr Sascha Brouwer 
Frau Sonja Guliker 
Frau Iris Hannen 
Frau Monika Hartjes 
Frau Marianne Lorenz 
Herr Christopher Neumann  
Frau Birgit Offergeld    für Mitglied Ludwig  
Frau Nadine Schmidt   für Mitglied Jessner 
Frau Elke Trüpschuch 
Frau Marietta Wehren 
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Beratende Mitglieder 
Herr Olaf Gottsmann 
Herr Rainer Gustedt    
Frau Gabriele Lesemann 
Frau Elisabeth Schmitz-Remke 
Herr Johannes Diks   Bürgermeister 
Herr Arnfried Barfuß 
 
Von der Verwaltung 
Frau Stephanie Geßmann 
Frau Gabriele Niemeck 
Herr York Rieger  
Frau Nicole Sluyter 
Frau Birgit Beikirch-Boers  Schriftführerin 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr und begrüßt die Damen und Herren des 
Ausschusses, der Verwaltung und der Presse. Von der Katholischen Trägergemeinschaft 
begrüßt er Frau Heike Ihde als Koordinatorin des Projektes „Opstapje“.  
 

I. Öffentlich 
 
 
1. Einwohnerfragestunde 
  

Es werden keine Fragen gestellt. 
 

 
2. Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 20.06.2013 
  

Gegen die gemäß § 21 Abs. 4 der Geschäftsordnung für den Rat und die Aus-
schüsse zur Feststellung vorgelegten Niederschriften werden Einwände nicht 
erhoben. Sie werden von dem Vorsitzenden und der Schriftführerin unterzeichnet.  
 

 
3. Ausbau des präventiven Frühförderprogramms „Opstapje“ 

Vorlage: 04 - 15 1040/2013 
  

Frau Ihde von der Katholischen Trägergemeinschaft (Katholische Waisenhaus-
stiftung Emmerich, Caritasverband Kleve e.V., Ann-Stift Goch) stellt anhand einer 
PowerPoint Präsentation den Ablauf des Projektes vor und beantwortet hierzu 
Fragen der Ausschussmitglieder. Das Programm werde lt. Frau Ihde von mögli-
chen Familien gut angenommen.  
Ergänzend erläutert Frau Niemeck die Kosten des Projekts. 
 
Mitglied Lorenz stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen.   
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, das präventive Frühförderprogramm 
„Opstapje“ auszubauen.  
 
Stimmen dafür 12  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   
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4. Vorstellung der Vereinbarung nach § 72a SGB VIII zwischen dem Jugend-
amt und den freien Trägern der Jugendhilfe in Emmerich am Rhein 
Vorlage: 04 - 15 1038/2013 

  
Herr Barfuß und Herr Rieger erläutern die Verwaltungsvorlage und weisen noch-
mal darauf hin, dass die Jugendpfleger des Jugendamtes Emmerich am Rhein für 
Fragen zum erweiterten Führungszeugnis gemäß § 72a SGB VIII als Ansprech-
partner zur Verfügung stehen.  
 
Kenntnisnahme(kein Beschluss) 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 

 
5. Mitteilungen und Anfragen 
  
5.1. Grenzüberschreitende Zusammenarbeit zwischen dem Bureau Jeugdzorg 

und den Stadtjugendämtern Kleve und Emmerich;  
hier: JHA-Beschluss vom 20.06.2013 zur Durchführung eines gemeinsamen 
         Projektes 

  
Herr Barfuss gibt bekannt, dass durch das Bureau Jeugdzorg mit e-Mail vom 
03.07.2013 mitgeteilt wurde, dass das niederländisch-deutsche Kooperationspro-
jekt nicht durchführt wird, da es sich von Seiten des Bureau Jeugdzorg Gelder-
land unter Abwägung aller Umstände derzeit nicht realisieren lässt.  Insbesonde-
re da die Durchführung der Förderung erheblich mehr Zeit binde als zunächst 
veranschlagt und EDV-technisch das Euregio-System und das EDV-System des 
Bureau Jeugdzorg nicht zu verbinden seien.     
Ein Förderantrag bei der Euregio Rhein-Waal und der Provinzregierung Gelder-
land betreffend die gemeinsame Zusammenarbeit der Institutionen Jugendamt 
Emmerich, Bureau Jeugdzorg Gelderland und Stadtjugendamt Kleve wird daher 
nicht gestellt.  
 
Die gute Zusammenarbeit mit dem Bureau Jeugdzorg bleibt wie bisher bestehen. 
  

 
6. Einwohnerfragestunde 
  

Es liegen keine Anfragen vor.  
 
 
Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um 17:25 Uhr und stellt die Nichtöffentlich-
keit her.  
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 05. August 2013 
 
 
Gerhard Gertsen  
Vorsitzender 
 
 
 
Birgit Beikirch-Boers 
Schriftführer/in 
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